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England
Die Dringlichkeit des engliſchen Kriegsrates

e B Rotterdam 30 Januar Wie die Morning Poſt
aus Ottawa meldet kann die Teilnahme des kanadiſchen
Premierminiſters Sir Robert Vorden an dem bevorſtehenden
britiſchen Reichskriegsrate in London als ziemlich feſtſtehend
betrachtet werden Sir Borden erhielt kürzlich ein Tele
gramm aus London in dem die Dringlichkeit des
Reichskriegsrats in beſonderer Weiſe betont und
eine Anweſenheit erbeten wurde Der Vorſchlag Sir Wil
ied Lauriers das kanadiſche Parlament bis nach der Lon

doner Konferenz zu vertagen wurde von Borden unter der
Bedingung akzeptiert daß die Kriegsvorlagen und das
Jnterimsbudget angenommen würden 200 kanadiſche Offi
u hielten eine Verſammlung ab in der gefordert wurde
aß das Zivilgeſetz ſofort in Kraft tritt Dadurch würden

nämlich alle Unverheirateten und kinderloſen Witwer
zwiſchen 18 30 Jahren zum Militärdienſte einberufen wer
den und man glaubt auf dieſe Weiſe 20 000 Mann für den
Dienſt im Auslande zuſammenzubringen

Die Marinekonferenz in London
T V Baſel 30 Januar Die italieniſchen Admirale

Corſi und Marzobo ſind aus London in Paris eingetroffen
Sie hatten in London der Marinekonferenz beigewohnt
Corſi gab n lebhaften Genugtuung über die Ergebniſſe
dieſer Konferenz Ausdruck Die Aktion zur See werde ſeitens
der Alliierten nunmehr bedeutend intenſiver betrieben wer
den Die Maßnahmen die geeignet ſeien die Handelsſchiffe
ſt Die Ta ole

mmüung gefaßt worden Der Admiral ſagte noch die
lotten Englands Frankreichs und Jtaliens erwarten mit
ertrauen das entſcheidende Zuſammentreffen mit dem

Feinde

Aberkennung der Rechte der Naturaliſierten
in England

T U London 29 Jan Wie Daily Mail vernimmt
hat das Miniſterium des Auswärtigen einen Geſetzentwurf
in Vorbereitung der dahin geht den naturaliſierten Frem
den welche nicht ohne Grund im Verdachte ſtehen eine Ge

I fahr für das Land während der Kriegszeit zu bilden die
durch die Naturaliſation erlangten Rechte abzuerkennen

Die Untertanen der verbündeten Mächte ſollen von dieſer
Maßnahme ausgeſchloſſen ſein Die Daily Mail der
die internierten und naturaliſterten Deutſchen ſchon immer
ein Dorn im Auge waren und deren Jnternierung von ihr
dringend gefordert wurde führt aus daß dieſer Beſchluß

I im allgemeinen gut geheißen werde Delbrücks Geſetz das
im Jahre 1913 in Deutſchland zur Annahme gelangte mache
geſe r für Englands Sicherheit notwendig Dieſes

Geſetz gebe bekanntlich allen Deutſchen die in fremden Län
dern naturaliſiert ſeien die deutſche Nationalität und alle
Rechte als Deutſche zurück Jnfolgedeſſen erblickten die

Deutſchen in der Naturaliſation eine Maske die ſie in den
Stand ſetze ungehindert Spionage zu treiben So müßte

dieſes Geſetz wenigſtens von der engliſchen Regierung aufzefaßt werden Solange nicht alle Veutſchen aus den krieg
benden Ländern verbannt ſeien könnte ſich Wilſons

riedenstraum niemals verwirklichen Dieſer Zuſtand werde
ſo lange andauern bis auch Deutſchland freiheitliche Ein

richtungen geſchaffen und eine repräſentative Regierung eiſt
geſetzt habe

B London 29 Januar Daily Mail ſchreibt noch
h über die Entnaturaliſierung von Ausländern daß man ſich

damit nicht auf naturaliſierte e und Oeſterreicher be
ſchränken ſondern daß man auch Niederländer Belgier und
Skandinavier der britiſchen Nationalität entkleiden ſolle
Schwierig würde es mit den Perſonen ſein die durch ihre
Eeburt in England oder auf einem engliſchen Schiffe britiſche
Untertanen ſeien

Die Befrachtung der engliſchen Schiffe
E K Kopenhagen 30 Januar Die engliſche Regierung

Hat angeordnet daß die engliſchen Dampfer die Getreide von
den La Plgta Häfen nach Sealbritännte brfardern die La
degrenge Ctheblich überſchreiten dürfen Am den Transport
der für England beſtimmten argentiniſchen Getreidelieferun
gen zu ermöglichen Dieſe Maßnahme beweißt daß der ver
fügbare engliſche Schiſfsraum zur Veſörderung der Zufuhren
nicht ausreicht

e

Ungünſtiger Stand der engliſchen Anleihe
e B Haag 30 Januar Das Mitglied des engliſchen

Miniſteriums Lord Rhondda ſagte in einer Derbyverſamm
lung für die engliſche Anleihe daß ſeiner Meinung nach die
Regierung vollkommen im Rechte wäre wenn ſie den Dienſt

endet nicht nur auf die Männer im winnen
ondern auch auf den Reichtum und Beſitz des Landes
ausdehne aber im Augenblick halte er das noch nicht für

notwendig Man könne noch nicht von einem Erfolge der

hboote zu ſchützen ſeien in voller Ueberein a

Morgen Ausgabe

S Saale Zeihun
Einundfünfzigſter Jahrgang

Halle Mittwoch den 31 Januar

Deutſche UBoot Erfolge
Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Wien 30 Januar Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

An der ganzen Front keine beſonderen Ereigniſſe

Italieniſcher Kriegsſchauplatz
Unternehmungen unſerer Truppen im Görziſchen hatten

wieder Erfolg Bei Koſtanjevica drangen Abteilungen des
Jnfanterie Regiments Nr 71 in die feindlichen Stellungen
ein Sie überwältigten mehrere italieniſche Kompagnien
zerſtörten die Gräben und kehrten mit 6 Offizieren 140
Mann als Gefangene und mit zwei erbeuteten Maſchinen
gewehren zurück Oeſtlich Vertojba brachten Abteilungen
des k u k Landſturm Jnfanterie Regiments Nr 2 von einer
ähnlichen Unternehmung 27 Gefangene und zwei Maſchinen

WTR

gewehre ein Unſere Ortſchaften zwiſchen Garda See und
EtſchTal ſtanden auch geſtern unter Feuer

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfe r Feldmarſchalleutnant

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend
WTB Berlin 30 Jan abends Amtlich Jm Weſten

die übliche Grabenkampftätigkeit im Oſten an der Ag neue
Kämpfe die für uns günſtig verliefen

LDehte Depeſchen

Ein neuer ABoot Erfolg
19 Handelsſchiffe mit über 18000 Tonnen Schiffs

raum verſenkt
WTB Berlin 39 Januar Amtlich Eins unſerer

Unterfeeboote hat in der Zeit vom 18 bis 25 Januar außer
dem bereits amtlich gemeldeten engliſchen Jerſtörer noch
17 Schiffe mit 18 056 Bruttoregiſtertonnen verſenkt Unter
der Ladung der verſenkten Schiffe befanden ſich 5000 Tonnen
Getreide etwa 7500 To Kohlen weiter beſonders Gruben
holz Phosphat und ſonſtige Vannware

Zum Untergang des deutſchen U Bopotes
Kopenhagen 30 Jan Zu dem Untergange des Unter

ſeebootes meldet Politiken aus Hammerſtedt daß der
Kampf mit dem engliſchen Hilfskreuzer 40 Seemeilen von der
Küſte ſtattfand Die Mannſchaften des Unterſeebootes waren
eifrig bemüht ſich durch Schwimmen über Waſſer zu halten
als das Unterſeeboot noch 10 Seemeilen von Land entfernt
war kam das Fiſcherboot im letzten Augenblick zu Hilſe
Gleich darauf ſank das Unterſeeboot Kapitän und Mann
ſchaft hahen in Hammerſtedt gute Aufnahme gefunden und
konnten ſich dank guter Verpflegung ſchnell erholen Jhre
Ahreiſe wird bald erfolgen

Des Kaiſers Dank an die preußiſchen
Provinzen

WTB Berlin 30 Januar Se Majeſtät der Kaiſer hat
dem Landesdirektor der Provinz Brandenburg v Winterfeldt
auf das an ihn gerichtete Telegramm folgende Antwort
drahtung zugehen laſſen

Großes Hauptquartier den 29 Januar
Den Vertretungen der preußiſchen Provinzen danke ich

von Herzen für das Gelöbnis der Treue das ſie mir an
meinem Geburtstage mit erhebenden Worten in geſchmack
voll ausgeſtatteter Glückwunſchadreſſe abgelegt haben Jn
dieſer ernſten Zeit hat bie Kundgebung rückhaltloſen Ver
trauens und altbewährter preußiſcher Königstreue meinem
landesväterlichen Herzen wohlgetan Nach 30 monatiger
opferreicher Kriegführung ſteht das geſamte deutſche
Volk im heiligen Zorn über die Ablehnung
ſeines Friedensanerbietens von neuem Mute
und von doppelter Kraft beſeelt wie ein Mann zu Kaiſer
und Reich um den nun unvermeidlich gewordenen
blutigen Endkampf für Haus und Hoſ Ehre
und Freiheit ſiegreich zu beſtehen und vie feindlichen
Friedensſtörer endgültig in ihre Schranken zurückzuweiſen
Dazu helfe uns Gott und unſer gutes Schwert

Wilhelm R
Letzte Depeſchen ſtehe auch Seite

rer

S aber auch ſein ee e

g

Englands Kraftanſtrengungen
Anleihe ſprechen Es ſeien zwar große Summen gezekchneworden aber das Geſamtergebnis ne mehr v vieler

kleinen Zeichnungen aus allen Kreiſen und Ständen de
Landes ab

Beſchlagnahme ausländiſcher Wertpapiere in England

E K Kopenhagen 30 Januar Das engliſche am
hat beſchloſſen alle ausländiſchen Wertpapiere die ſich tm Be
ſitz engliſcher Kapitaliſten befinven zu beſchlagnahmen um
dieſe fremden Werte zur Regulierung und Beſſerung des eng
liſchen Wechſelkurſes zu benutzen

Der engliſch deutſche Frieden
T V Rotterdam 29 Januar Jn der her Zeis

ſchrift Nation werden die angeblichen militäriſchen Be
dingungen Deutſchlands aufgezählt eine Aufzählung die be
weiſt wie völlig verblendet man in Großbritannien für die
Tatſachen in Wirklichkeit iſt

Abtretung von Metz und eines Teiles von
an Frankreich zuſammen mit einer Rückgabe e
biete aber ohne Schadenerſatz Räumung und los
haltung von Belgien ein ungnbhängiges Polen Abtretu
des größten Teiles der deutſchen Kolonien im Tauſche
einen Teil von Mittelafrika Herſtellung von en mit
Rückhaltung eines Stückes von der Bahnverbindung Ney
traliſterung der Dardanellen und ferner die Abtretung desTrentino an Jtalien und der Einrichtung von Triet als

freien Hafen
e
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ſchaftsbrief
Die Botſchaft des Präſidenten Wil die dWie r P derer Dagegen e e

t ſo erheblich
Yorker Börſen einen ziemlich ſtarken Eindruck
dings war die Abſchwächung be weitem nicht
wie gelegentlich der erſten Friedensnote die ein
Angebot und einen plötzlichen Kursſturz ja einen vorüber
gehenden Zuſammenbruch des ganzen K de
Folge hatte Der Aktienumſatz betrug am Tage dex Beka
gabe der Botſchaft an den Senat nur 850 000 Stück während
er auf die Friedensnote hin mehrere Millionen Stück be
tragen hatte Allerdings iſt zu berückſichtigen daß die Ent
wicklung der NewYorker Börſenkurſe ſeither ruhiger vor ſich
gegangen iſt als im bisherigen Verlaufe des Krieges und
daß daher die alten Kurſe noch nicht wieder erreicht waren

Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat am Dienstag den
23 Januar die Hibernia Vorlage angenommen Und zwar
ohne die erregten Verhandlungen die aller Wahrſcheinlich

keit z e Von einer Seitewurde gerügt daß das Abgeordnetenhaus genaueweiſe ſeitens des Staates die Annahme ehe ar e

Rüge iſt allerdings berechtigt Man mag ſich ich
u der Verſtaatlichungsfrage ſtellen wie man will wenn derFiskus Kaufmann ſein waill ſo muß er auch
verfahren und die Unterlagen und a
ment ein ſolches Geſchäft guth ſoll ſo muß es
über die Geſchäftseinzelheiten verlangen Man hat den e
druck daß der Staat tatſächlich ziemlich teuer gekauft
Zukunft wird lehren wie weit ſich ſeine Verzitſu
nungen erfüllen Allerdings bleibt immer zu tigen
daß der Hauptzweck der U die Erhöhung des ſtaat
lichen Einfluſſes im Kohlenſyndikate iſt die entl
preismäßigende Wirkung hat Der preußiſche Hand

ſter ſagte zwar in der 1gStaat nicht eine einſeitige Verbraucherpolitik tre
man braucht daraus aber noch nicht auf eine der V

chern t ungünſtige Preisentwicklung zu ſchlreßen muß
im Gegenteil hoffen daß der Staat ar cht im J

nden Jnduſtrie und der Haeſſe der Kohle verbrau t Haushtungen ausnützt eDas deutſche Einfuhrverbot hat begreiflicher
weiſe im neutralen Auslande keine Bege e J ſo

h ſ g in zuſteie tſchweizer reſſe beru auf den lsvertrag
Deutſchland Sie muß aber zugeſtehen daß das Einfuhr
verbot keine Spitze gegen die Schweiz hat ſondern durch die
Zwangslage verurſacht worden iſt Daher iſt zu erwarten
daß man in der Schweiz den Verhältniſſen R
wird wie ja auch bisher die Verkehrreuhrgeſuche die Härten a gſei daranf hingewieſen daß am 31 ber 1917 der Hadelsvertrag zwiſchen en und Jeſterreich ing ern ab

gelaufen iſt Ob der Vertrag beſtimmun gerioeden itſt darüber wurde bieher

X terigkeiten geſtört
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e n h e elenis in Jukunit vo9 Jtalien Jbhtirerk e rDie deutſche Verbandsbewegung hat wie Aſte Beendi des K worden iſt wäre eine ſchederum einen bemerkenswerten Erfolg zu verzeichnen Am Schue gung des Krieges amerikaniſche Volk den Wunſch hat ſich
23 wurde in Berlin eine Verſammlung des Verban T V Lugano 30 Januar Popolo Jtalia ſchreibt Politik einzumiſchen an den Streitigrei
des abgehalten in der mitgeteilt die Entente mig den ſo raſch als möglich zu Ende zunehmen und ſich in deſſen dynaſtiſche igkeiten verwurde die Diffe zwiſchen den Verbandswerken führen Wenn nämlich auch Rußland und England wickeln zu laſſen wenn es den Wunſch hat ſein Geld ſeine
und den Außenleitern beſeitigt ſind Das iſt ein charakteri können weil ſie über ungezählte Mannſchaften und Geldmit Soldaten und Schiffe auf den Ruf irgendeines Tribunals
tiſches Zeichen der deut Verbandsbewegung tei verfügen ſo müßten dagegen Frankreich und Italien oder eines Bundes zur Verfügu en dann gut das 7
des Kriege Die Kriegsverhältniſſe haben die Einigkeit der ſchnellſte Beendigung des Krieges dringen denn Frankr Volk hat das Recht einen ſo geſt lichen Weg einzuſchla gl
Verhandsmitglieder erheblich gefördert Ob das jedoch ein habe keine Männer mehr Italien aber ſei in finanzieller gen wenn es das will denn wir haben eine VollsregieDauerzuſtand ſſt fich d noch nicht ſagen Denn die Ge Bedrängnis Die Entente müſſe alſo unbedingt in kürzeſter rung J Bgenſätze ſind e nicht verſchwunden und es iſt daher ag ſiegen Siegen ſei aber nur durch eine Offenſive mög Aber laßt uns erſt genau erkennen was das bedeutet V

e e ee gabe ſeine wahre Aufgabe viel beſſer erfüllen wenngen auch u e er We da u r Die e eniſchen es de länger als ein Jahrhundert befolgte Politik nicht r

au m aufgibtDas wird um ſo mehr der Fall ſein je weiter die öffentliche c B Lugano 30 Januar Zum Aufenthalte des Königs Die Demokraten halten an der Auffaſſung feſt daß Wil J
Regelung der Erzeugung und der Preiſe um ſich greift So Viktor Emanuel in Rom wird mitgeteilt daß er ſeinen wie ſons Plan kein Abgehen von dieſen politiſchen Grundſätzen S
ſind kürzlich Höchſtpreiſe für Grobbleche feſtgeſetzt worden für jeden Soldaten auf 14 Tage bemeſſenen Winterurlaub hedeute Wie verlautet wollen die demokratiſchen Sena fal
Man darf annehmen daß in der Eiſen und Stahl Induſtrie bei ſeiner Familie verleben wollte Der König ſei am toren zu der Reſolution Borah einen Zuſatzantrag einbrine t
noch mehr Höchſtpreiſe kommen werden Die Folge davan 10 Januar in Rom eingetroffen am 25 Januar reiſte er gen um Wilſons Votſchaft zuzuſtimmen m
wird wohl ſein daß die ſchnelle Aufwärtsentwicklung der Ge im gewöhnlichen Schnellzuge dem nicht einmal ein Salon b

e el eüberhaupt die Zeit der in ellen Rieſengewinne vorüber prechungen o Son wiſei fte Er empfing auch den amerikaniſchen Botſchafter Der Kön mein danft e e s Vermiſchte Kriegsnachrichtenich m rbeitern unterhielt Urch ein rſjehen der Zenſur eRußland lieſt man im Secolo daß nicht nur die letzten Streiks Die Verluſte der däniſchen Handelsflotte t
7 auch die Demonſtrationen der Frauen eine Folge E K Kopenhagen 30 Januar Seit Neujahr ſind eit

Der ſchwankende Zar r im Lande umgehenden Friedenspropaganda ſeien jedoch Dampfer der däniſchen Handelsflotte mit einem RaumgehaltV Genf 30 Januar Der Pariſer Gewährsmann würde ſich die e Maſſe weder den Streikenden noch den von 21000 Tonnen die einen Wert von 15 Millionen Kronen T
des Journal de Genede brin t die ſenſationelle Meldun auf den Pläßen demonſtrierenden Frauen anſchließen beſitzen verloren gegangen Die Verluſte ſeit Beginn des S
daß bie frangöſiſche Regierun ine gbordnung beſt 5 nd g Immerhin ſei es dringend nötig das Volk darüber aufzu Krieges beziffern ſich auf insgeſamt 562 000 Tonnen von de
a ans General de Caſtelnan J nd dem fr re Mi iſt r klären daß ein heute geſchloſſener Friede wie ihn die Volks nen 65 000 Tonnen verſenkt worden ſind

ſidenten Voemergue nach Petersbucg eutſerse en W n vertreter wollen Jtalien ruinieren würde t in
von der Notwendigkeit zu üb daß erfenkt daum ebildet r S abelheſte Pande Siert o Jtaliens Mangel an Eiſenbahnwagen B Kovenhagen 29 Januar Der däniſche Dampfer O d

den müſſe Der Korreſpondent erwartet von dieſer Staats e B Lugano 30 Januar Meldungen der italieniſchen D Suhn 1900 Tonnen wurde nach einer Lloydmeldung von Fu
tion j i ol im Blätter zufolge teilt der Generaldirektor der Eiſenbahnen einem deutſchen UPoot verſenkt Demgegenüber erklärt Na eaktion jedoch keinen Erfolg Der Zar der ſtändig zwiſchen Git daß Jtalien in Amerika 3000 Bahnwagen und 100 Loko Lionaltidende es beſtehe kein Grund zur Annahme daß der

den Einflüſſen der im Hauptquartier weilenden Ententege Dampfer verſentt worden ſei vielmehr ſei es wahrſchentich kläneralen und der in Zarskoje Selo maßgebenden ſchwantt ſei Notiven beſteute deren Zuſtellung demnächſt beginnen ſoll Laß der Dampfer inſolge Aufſtobens auf eine Minne von3000 weitere Wagen und 59 Lokomotiven wurden in Jtalien geſuntken e Das Schiff ln ich mit Stücout auf der gen
endgültig Stürmer ausgeliefert Der Pariſer Brief gibt b zeſtellt aber die Lieferung werde verzögert werden da die ze Der Wetten Voröangenheit eine ahece uſt Aelegearhéie überladen ſei Mittlerweile e l

ntente höchſ ere Deutung Die Schuld an den Fahe man die Verbündeten um leihweiſe Ueberlaſfung von erfolgte der Untergang des Dampfers in der Rordſee angeblich daß
ne e n Weinen follendem Rahamaterial gebeten Unweit von Neweaſtte Auch das macht es wahrſcheinlich daß der

unbedeutenden Druck ausüben um ſo mehr als ſie in der über ler chehn Vameſer hhe eiten T Wege zd r Vorgänge ſchlecht unterrichteten Preſſe keinen Amerikaniſche Stimmen zur nach r hagen lang der
it dem däniſch E traf geſt ier die ausBotſchaft Wilfons en n ne re deDeco x ein der wie der Kapitän berichtet am Freitag morDer Zweck der Ententekonferenz in Petersburg Newywork 27 Januar Funkſpruch des Vertreters von gen im Skaterrak mit einer Bolgigdung auf der Naſe ver Roe Teu

W B Vern 30 Januar Corriere della Sera ſchreibt zur W T World ſtellt zuſtimmende Aeußerungen von wer wegen nach England von einem deutſchen Unterſeeboot verſentt lag
Petersburger Konferenz daß dort die Beratungen der Konferenz ſchiedenen r Pecſönlichkeiten zu Wilſons Botſchaft worden war Da ſtürmiſches Wetter herrſchte war das Unter ehe
in Rom zum Abſchluß gebracht werden ſollen Durch die direkte in den Senat zuſammen und weiſt in einem Leitartikel darauf ſeeboot bei den Booten geblieben in denen ſich die Beſatzung be N ErlVerbindung mit Rußland werde man die organiſche Einheit der Hhin daß der frühere Präſident Taft die Botſchaft als Mark 53 Ein Dampfer der ſich näherte war von dem interſeeboot den

r n und für die Er ſtein in der Geſchichte der auswärtigen Politik Amerikas be um Anhalten aufgefordert worden hatte aber plötzlich ſeine daß
g des Endſieges ſo weſe ichen Allianz verwirklichen zeichnet und der frühere Staatsſekretär Root dem edlen Jde Richtung geändert und war vor dem Unterſeeboot geflüchtet den

övwWerbrecher als Schanzarbeiter Sonnen n a h Beifall n n v in polle Suhien Wieeneven wogte m ne et le a zeht
e ympathte für deſſen en zum Ausdruck bringt arT U Kopenhagen 30 Januar Berlingske Tidende Evening Poſt macht darauf aufmerkſam daß viele Spw den Zampſer Erpretz abgegeben hatte Vei Stagen war der Lück

r vent auſ ar t Dampfer ins Eis geraten und hatte dort 20 Stunden feſtgeſeſſen abmeldet über Haparanda aus Helſingfors daß gegen 5000 bvlikaniſche Zeitungen die Friedensbeſtrebungen Wilſons Ferner trafen geſtern hier mit dem däniſchen Dampfer La Cour
Chineſen die nach der Ueberführung nach Rußland zuerſt mit herzlich unterſtützen die Beſatzung der däniſchen Dampf i Schei g z rſtützen i ſatzung ſchen Dampfer Omsk ünd Norma ein fo rland wirtſchaftlichen Arbeiten ſpäter mit Vefeſtigungsarbei Andererſeits heſteht bei den Republikanern eine gewiſſe die am 19 d von einem Unterſeeboot verſenkt worden waren wiß
ten und zuletzt an der Dünafront mit dem Auswerfen von Neigung dazu Wilſons Pläne eines Friedensbundes zu be ſowie von dem däniſchen Dampfer Dagmar der am 18 Ja u
Schützengräben elwaftige worden waren ſich als Verbrecher kämpfen weil dadurch die von George Waſhington feſtgelegte nvar an der engliſchen Küſte auf eine Mine geſtoßen und untere Den
herausgeſtellt haben die von ruſſiſchen Agenten durch Be Politik der Richteinmiſchung in europäiſche ſgelegengeiles gegangen war tun

z der chineſiſchen Gefängnisbeamten aus den heimi aufgegeben würden T2777 eſchen Gefängniſſen befreit worden waren Jetzt verſtehe man Senator Borah der die Reſolution für eine erneute Be Vierzehn rumäniſche Diviſtonäre entlaſſen ſchül
alle Schwierigkeiten die dieſe gelbe Verbrecherſchar bisher ſtätigung der auswärtigen Politik Waſhingtons und Jeffer T D Wien 30 Januar Die Wiener Sonntags und wwmüden ruſſiſchen Militärbehörden bereitet hatte Nachdem die ſons und der Monroe Doktrin eingebracht hat hat in einer Montagszeitung e aus Chiaſſo daß nicht we her als e

Herkunft der Chineſen feſtgeſtellt worden war erhielten die Rede vor einer Geſellſchaft in Waſhington erklärt vierzehn rumäniſche Diviſionäre unlängſt ibres Poſtens ent Franruſſiſchen Agenten J die Chineſen ſofort nach China Die Politik George Waſhingtons iſt ein untrennba Foben wurden Der Ken von L iſt Le er nach en

zucück zu ſenden rer Beſtandteil der amerikaniſchen Regierungsgrundſätze der Front ahgereiſt e J
hatten die Treue halten konnte Es gefiel ihm eben eine würfe daß er ſeiner Frau ſo viel Veranlaſſung zu h ednDein iſt mein Herz e beſſer J die er a t 77 e kede die e e e 5 eutahnng eum Er
efiel zu erobern wußte fand ſein flatterhaftes Herz keine Seine Schwiegereltern hatten ihm ebenfalls keinen Vor ebeOriginalroman von S Courths Mahler bleiben e Stätte wurf e troßdem 3 ihre Tochter t ganz ohne UebeNachdruck verboten Sein Glück bei den Frauen war ſprichwörtlich in der Schuld war an dem Zerwürfnis denn ſt hatte ihrem Gatten 1

Geſellſchaft Die Männer neideten ihm ſein Glück ohne ihm durch ihr kleinliches i e ölleMeiſe r e a Fgr rn längeren t ram ſein zu können Die echte iel t an und ad rn a en Meunier et demoum di übliche Traubentur zu ab i Haſre e z eines Weſens wmadte ihn unwiderſtehlich Er hatte keinen anderen Frauen Troſt zu ſuchen zu la
einen faſhionabeln Wintektus r y u ich z 4 e m Feind aber viele Freunde die c geiſtvolle zuweilen Baron Valberg kehrte als freier Mann in ſeine heimat berfledigen en t et für vi mee ſie de eſte h und immer feſſelnde Unterhaltungsgabe liche r zur Lange hielt ſeine Zerknirſchung nicht an x

e en lee e e eeneaine ungetchte erobert ans war diſerſt befriedigt Et ſeien An unen ſehr Angenthnticen Sehttatel in die Hahn t e netter Seftichionte ſeine Jungen e
wieder heimgekehrtSoeben ſtand er aus den Händen ſeines Kammerdieners T ne blonde ren von Rippach verliebt In dieſer Ver gewohnheiten wieder an Und wie ein verloren gewefenes

ebtheit vergaß er die nötige Vorſicht und die ſchöne Liſaentlaſſen ſchlank und chmeidig im eleganteſten Beſuchs von Rippa ſtreifte dem Schmett m flugs ln u 7 geliebtes Kind nahm man ihn in den heimatlichen Kreiſen Zu

e e e eſcheinung und war zufrieden Niemand hätte ihm anſehen her Haltung ſeinem durchaus nicht gewollten Schichſale h un e W r e e lerau
innen a n i 73 S i noch veiſpottete ſich ſelbſt in wenig ſchmeichelhaften Selbſt Frau nach dem Ergehen ſeines Kindes Er machte u von
nicht die geringſten Anzeichen des Alterns ünd dicht en a d t gerade freudigem und einem Rechte es von Zeit zu Zeit zu ſehen Gebrauch ob el
bäumte 9 das leichtgewellte Haar über der hohen Stirn wohl ihm ſeine ehemalige Schwiegermutter die dieſen
in die keine Sorgen ünd Kämpfe Runen eingegraben hatten ad daß die Sache ſchief geht und bin neugierig Wiederſehen beiwohnte dieſe Stunden recht wenig angenehm e

An den e lag nur ein ganz leichter grauer Hauch e v S r per e mr k un eMeſte Lict de ne geh ſet ere totett eine Pider h War ehe ſelten ſonen Leine re atte in ihr Kins e Meere e gehen er FeeinDieſes einzige kleine Aheigen gab indes ſeiner Per weniger alen Geſchlechtsgenofſinnen Es war immer Leließ Dann ſtarb ſein Schwiegervater und nach deſſen Tode ſchaft
ſönlichkeit eher noch eine intereſſante Note als daß es das hin u leicht h Tr 88 umph zu erringen ſah er ſein Töchterchen nur m einmal wieder Die Freß n
Alter verraten hätte Brünette Männer pflegen oft ſchon ringe ron r erg r 9 m r r ine grn 3 d t des Kindes benahm F bei ma Wiederſehen ſo n
J t ares müat n ſetg leigtes rung rer a ſeine re iebien eiſe von iphach el n e e n r zu u ſen ab Regele agendt blitzenden feurigen Augen en e nur m 3 in der heimatlſchen Reſidenz des wenn er auch tatſächlich der ſchuldige Teil bei viel Tren Die

g e rons au ten Er fühltegrauen ebenſo die raſchen als Ehemann wie ge nung der eſen ſei ſo verzichte er lieber R vora der Sulen mi en Wige ede lähmt und ſich ihrem Wunſche gefügt auf Wieder ehen mit ſeinem erhen al daß ſteht
Muskel von 1 zu ſein ſchien Geſicht war Einige Zeit ſuchte er ſein Daſein als Ehemann mit weiter ſolchen Widrigkeiten ausſetze VSeit ſich in ſeinem ſonſt agrnen die ſatale Würde zu e das gelang ihm nur mangelhagft Er nahm darauf herzlichen und ſehr zärtlichen Abſchied letztengraue erung gezeigt hatte der Baron denſelben ent Auch in Düſſeldorf z es ſehr viel ſchöne Frauen und er von ſeinem damals ſehe ährigen Töchter ſchenkte es nen T
fernen laſſen r um Vorteile ſeines charakteri tigen Ge blieb ſeiner Schmetkerlingsnatur treu reich mit allerlei was einem Kinderherz ren machen à an Jr
ſichts Unter Umſtänden konnte der Baron noch für einen Dann erfüllte ſich ſeine er die u kann und ſagte zu der Kleinen die ſich zärtlich an ihn der he
Dreißiger gelten und das war ihm angenehm u 277 z Dret Jahre nach ſeiner Verheiratung ließ iſa ſchmiegte

a r
er ein geweſen wäre der ünger machen wo von ihrem Gatten ſcheiden Er t reichli ran enn du hift Maus dann be du deinen inge ſch hatte ihr reichlich a di ne Be hat Wiehe nimewar aber ein A ielt ür jedes l da bden Pflicht ſig ſo ſchon i S S nd m er W e n Kind das dieſer Ehe terzſen ar ein hielt

r e m rem
h

mier M wurde der Baronin zugeſprychen d Und mit einer eleganten Verden gegen die alte kegelon Vikkor Palberg war ein Liebling der Frauen Kinde zu ihren Eltern zurückg Dame e das Himmer in dem ſtatt April
a

ron iſig

ein Sieger dem alle Herzen zuflogen und der nicht einer Baron Valberg war eine Weile ehrlich zerknirſcht über gefunden hatte wevon all den ſchönen Srauen die ihm ihr Se echentt ſeinen Leine Er machte ch ject de Liue Sel Kortjetzung folgt s
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ſeiner Amtlichen

Die letzten Zählungsergebniſſe vom 1
vor und geben uns den wertvollen Aufſchluß daß es gut

h der

Schul und Bildungsfragen
im Abgeordnetenhaus

80 Millionen Gold in den Schulen geſammelt Bereitsin dod Lehrer gefallen Volles ſchule und höhere Shrle

Der Kultusetat beſchäftigte am Montag den Staats
aushaltsausſchuß des Abgeordnetenhauſes Ein i e i
onſervativer Redner roh über die r berallgleichmäßige Sammeltätigkeit der Schulen Ein Zen

trumsredner verlangte Berückſichtigung der katholiſchen
Bevölkerung bei der Beſetzung von Beamtenſtellen ein
Nationalliberaler regte weitere Verdeutſchung der
Amtsſprache an Der Miniſter wies auf die ge igen
Ergebniſſe der Sammeltätigkeit der Schulen hin Von einer
einheitlichen Organiſation verſ r er ſich nicht viel Jm
nächſten Jahre werde den Schulen die Entfernung des
Unkrautsvonden Aeckern über werden Dem
Zentrumswunſche auf Berückſichtigung der Katholiken willW Miniſter und n ber Verdeutſchung fort
fahren

Auf eine fortſchrittliche Anfr erklärt derMiniſter daß den Schülern keine Schwi iten zur Ausübung des vater ländiſchen fedle nes ge
macht werden ſollen Er ſoll ihnen ebenſo angerechnet werden
wie der Heeresdienſt Aus den Ergebniſſen der von Schülern
betriebenen Aehrennachleſe ſeien er Wohltätigkeits
zwecke 209 000 Mk zur Dez ſang geſtellt worden auch bei
der Kartoffelernte hätten ſie kätig mitgewirkt und 80 Mill
äin Gold wurden vondenSchülernabgeliefert
Der 9 ſpart okrat r zur eit t hgegen die Be gung von Schülern er Landwirzurückſtellen jedoch dürfe nicht der Unterricht durch l hafn

anſtrengung wäre werden
Ein Volksparteiler weiſt auf die ſchweren

Bedenken gegen die Sammeltätigkeit von Schülerinnen
in Großſtädten hin Der Miniſter hat bereits Anordnungen
dagegen erlaſſen Wegen der Herbeiführung gleicher
Schulgelder für Schüler aus der eigenen und
aus Nachbargemeinden will der Miniſter den Ge
meinden Anregungen geben Ein Volksparteiler er
klärt daß die höheren Schulen doch ſehr erhebliche Zuſchüſſe
von den Gemeinden erfordern Für GroßBerlin werde ein
gewiſſer Ausgleich jetzt geſchaffen werden Bedauerlich bleibe
es wenn Städte vielfach höheres Schulgeld erheben als die
ſtaatlichen Anſtalten Ein Zentrumsredner findet
daß es doch nicht ungerecht ſei wenn die Städte bei

Zuſchüſſen von auswärtigen Schülern
höheres Schulgeld verlangen Ein anderer Zen
trumsredner betont daß es noch viele Gemeinden an
der Gewährung von Kriegsteuerungszulagene laſſen Von 100 rheinſſchen Gemeinden haben 53

berhaupt keine Beihilfen gewährt und 67 keine einmalige
Teuerungszulage Die Regierung ſolle doch ſofort die Zu
lagen zahlen und ſich dann mit den Gemeinden auseinander
ſetzen Der Miniſterialdirektor glaubt daß durch den neuen
Erlaß vom 29 Dezember die Schwierigkeiten beſeitigt wer
den Weiter wird von der Unterrichtsverwaltung mitgeteilt
daß den im Felde ſtehenden Lehrern Zulagen gewährt wer
den in beſonderen Bedürftigkeitsfällen kann den Familien
Unterſtützung gezahlt werden Der Miniſter erwähnt
daß bereits 10950 Lehrer Sectee ſeien dieLücken wurden durch Lehrerinnen ausgefüllt die ſich bewährt
baben Ein Freikonſervativer verlangt weitere
Schaffung haupt amtlicher Kreisſchul Jnſpek
toren Ein Fortſchrittler betont daß die Volksſchule ge
wiß ihre eigenen Aufgaben habe Daneben müſſe aber der
Uebergang zu den höheren Schulen

T Der Einheitsſchule meſſe er große Bedeu
ung bei

Ein Nationalliberaler meint daß den Volks
ſchülern der Uebergang zur höheren Schule erleichtert werden
müſſe Der Miniſter hält für Volksſchüler den Weg über
die Mittelſchule als den gegebenen Er hat geſtattet daß in
Frankfurt a M und Königsberg 9 Klaſſen für beſonders be
ähigte Volksſchüler eingerichtet werden die dann für die

Oberſekunda einer Oberrealſchule reif ſein ſollen Das Er
gebnis dieſes Verſuchs bleibe abzuwarten Ein Zentrums
redner verlangt daß ſich an die Volksſchule Fach und Fort
vildungsſchulen anſchließen Die Volksſchule bereite für das

Leben vor die höhere für das Studium deshalb ſei ein
Uebergang notwendig mit Freuden daßEr rn äuglingspflege14 jährige Mädchen in der
unterrichtet werden hoffentlich taktvoll Der Sozial
denmokrat bittet ſich nicht von allzu W Prüderie leiten
zu laſſen Wenn ſchon jetzt in die Lehrbücher Schilderungen

über die Kriegszeit aufgenommen werden ſo muß alles ver
mieden werden was den Völterhaß ſchüren könnte

Einjährigen Privileg ſolle man nach dem Kriege
beſeitigen
M in die Lehrbücher noch nicht aufgenommen aus Rückſicht auf
die Koſten die durch neue Lehrbücher den Familien erwachſen

Das
Der Miniſter erwidert Kriegsſtoff werde

Zur Frage der Fleiſchverſorgung
e B Berlin 29 Januar Zu der Frage der Fleiſchver

ſorgung Deutſchlands nach 2ejährigem Kriege veröffentlicht
das VPerbandsbureau des r Fleiſcher Verbandes in

eitung eine zuſammenfaſſende Dar
ſtellung die u a folgende Einzelheiten enthält

Jeder ſucht von der Stelle aus an der er ſteht zu er
wägen ob die Velaſtungsprobe mit Sicherheit ertragen wer
den kann

Fleiſch als einen der wichtigſten Träger der Nahrungswirt
ſchaft und kommen zu dem Schluſſe daß keine Gefahr im Ver

zuge iſt und auch j t rwenn die Bewirtſchaftung von Vieh und Fleiſch ſich die För

So prüfen wir die Verſorgungsmöglichkeit mit

ür die Zukunft abgewandt werden kann

derung der Erzeugung als Hauptaufgabe ſtellt und bei der
Regelung der Verteilung größte Sparſamkeit geübt wird

mber 1916 liegen

ſteht

Unſer Rindviehbeſtand hat nur um 1 Prozent gegen den
letzten höchſten Friedensſtand abgenommen die ausgewachſe

nen Tiere allerdings um 5 Prozent doch wird das vom Plus
an Jungvieh in Zukunft ausgeglichen Stärker als die Rin

aben Schafe abgenommen und zwar um 10 Prozent
m ungünſtigſten iſt der Stand der Schweinehaltun

deinen immerhin erreichte der d am L
ieder Drittel des Fri und die derdige iſt deralte regelmäßig am Abnehmen und nimmt weiter dis
ſtatt April ab zum

m April 1916 erreichte der Beſtand nwenig über de atfe des letzten le Nach

r Schlachtungen für den Zivil und Heeresbedarf ſollte
man annehmen daß neue Reſerven geſammelt würden aber
die Maſſenſchlachtungen von Ferkeln bis Weihnachten und
die über alles Erwarten großen Hausſchlachtungen zerſtörten
alle Hoffnungen Während früher die Hausſchl nungen
ein Viertel der Geſamtſchlachtungen erreichten ſie
5 zwei Drittel erreicht haben Die gewerblichen Winter
chlachtungen an inen erreichten im Frieden etwa

10 Millionen Stück die Hausſchlachtungen 4,5 än
dieſem Winter aber dürften durch die Viehhandelsverbä
für den Heeres und Zivilbedarf nur etwa 2 Mill ne
aufgebracht werden während 3,5 4 Mill als Hausſchlach
tungen verſchwinden Nach den Friedensermittlungen gab
es 5,5 Mill viehhaltende Haushaltungen Rechnet man
hiervon die ſtädtiſchen Viehhalter ſowie die vielen Arbeiter
die t ein Schwein halten konnten und die eingegangenen
induſtriellen Schweinemäſtereien ab ſo bleiben wahrſchein
lich höchſtens 3 Mill reguläre Viehhalter als Sel r
ſorger übrig Die Familie zu fünf Köpfen gerechnet ergibt15 Millionen Einwohner n den mei ilien wird
wenigſtens ein Mitglied im Felde ſein ſo daß nur 12 Mill
regelmäßig Selbſtverſorger bleiben während man infolge des
Mißbrauchs des Hausſchlachtsrechts mit 17 Mill wird rech
nen müſſen Für dieſe unter einem Viertel der Geſamt
bevölkerung bleibenden Teile der kr wird ungefähr
die doppelte Menge Schweine bereit geſtellt als für den Reſt
einſchließlich unſerer Feldgrauen Rüſtungs und r
Feragr s iſt ein Zuſtand der dringend der Abſtellun

Der Verfaſſen kommt denn auch an erſter Stelle zu der
Forderung einer beſſeren Heranziehung der ſogenannten
Hausſchlachtungen für die Allgemeinheit 8 H

Deutſches Reich
Der Glückwunſch der Landkreiſe und des Kaiſers

Antwort
WVTB Berlin 30 Jan

Landkreiſe hat an den Kaiſer
Der Verband der preußiſchen

h Telegramm gerichtet
Ew Majeſtät meldet der Verband der preußiſchen Land

kreiſe alleruntertänigſt ſeine Vegtündung Die Mehrzahl
der preußiſchen Bevölkerung und in ihr alle ſchaffenden
Stände und alle Landesteile umfaſſend weiß der Verband
ſich Dolmetſcher aller Preußenherzen mit dem Gelöbnis
heißer der Kampf und je ſchwerer die Laſt
deſto zäher der Mut und deſto feſter die Treue Euer
Majeſtät Führung in der Schickſalsſtunde des Vaterlandes
in alter Preußenkreue unentwegt folgend iſt der Verband
mit dem ganzen Volke einig in der feſten Zuverſicht daß der
ſchweren Gpenwart der endgültige Sieg und mit ihm eine
geſicherte und glänzende Zukunft des Deutſchen Volkes unter
Ew Majeſtät folgen wird

Der Vorſtand von der Oſten Warnitz
Hierauf iſt folgende Antwort aus dem Großen Haupt

quartier eingegangen
Se Majeſtät der Kaiſer und König danken herzlichſt

für die Meldung von der Begründung des Verbandes der
reußiſchen Landkreiſe und des Gelöbniſſes treuer Gefolgſchaft im Kampfe für eine glücklich geſicherte Zukunft des

deutſchen Volkes v Valentini
Die elſaßlothringiſche Verfaſſung

Jn einer Auseinanderſetzung mit dem Reichstagsabge
ordneten Wolfgang Heine der in der Frage der t n
Wahlrechtsreform auf das elſaß lothringiſche Vorbild hinge
wieſen hatte ſchreibt der Führer der Freikonſervativen
Freiherr v Zedlitz in der Poſt

Rach den Erfahrungen welche ſeit der Einführung
der jetzigen Verfaſſung im Reichslande gemacht ſind r
wohl überall wo man klar ſehen kann und klar ſehen will
kein Zweifel darüber daß jenes Verfaſſungswerk einer der
ſchwerſten politiſchen Fehler war welche jemals
auf dem Gebiete der Reichspolitik gemacht worden ſind
Abgeſehen von dem Vorwärts welcher nach der Scheide
mannſchen Schablone von der Ausgeſtaltung des Reichs
landes zu einem Bundesſtaate phantaſiert hält zurzeit
wohl niemand mehr die Beibehaltung der
elſaß lothringiſchen Verfaſſung für mög
lich Scheint doch ſogar ernſtlich die Auf teilung von
ElſaßLothringen unter verſchiedene Bundesſtagten er
wogen zu werden

Dieſer Plan würde allerdings vom Standpunkte der
geſunden Entwicklung der Reichsverfaſſung nicht unerheb
lichen Bedenken unterliegen denn er ſchließt die Gefahr in
ſich daß in den inneren Organismus des Reiches ein
Fremdkörper hineinkommt und daß ſich ein für die innere
Feſtigkeit und Kraft bedenklicher Dualismus entwickeln
könnte Ungleich richtiger wäre zweifellos die Wieder
ehe an des Reichslandes an einen großen
Einheitsſtagat Doch das nur nebenbei

Wir finden es ſehr deplaziert und dem Burgfrieden
nicht förderlich dieſe Fragen jetzt anzuſchneiden Ha aber
Frhr v Zedlitz es einmal getan hat können wir ihn ver
ſichern daß nicht die reichsländiſche Verfaſſung ſondern das
Verhalten ſeiner Geſinnungsgensſſen die auch von uns be
klagten Vorfälle veranlaßt hat die ihn zu einer Verwerfung
der Verfaſſung bringen Auf die künftige ſtaatsrechtliche
Stellung der Reichslande heute hier einzugehen müſſen wir
uns aus naheliegenden Gründen verſagen nur ſoviel fürheute Die Angliederung der Kekgrilanbe an
einen großen Einheitsſtaat würde ein ſehr ge
wagtes Experiment ſein wenn dieſer Einheitsſtaat nicht eine
viel freiere Verfaſſung und ein freies Wahlrecht hekommt

Ausland
Die Oeſterreichiſche Waffenbrüderliche Vereinigung
Wien 30 Januar Voxgeſtern die Gründungs ver

e eaeeteen weſen erndes Sicher Wei t des

wner nDer Vor Verſammlung mit einer An
et in der er als r des zu gründenden Vereins
die Pflege der kulturellen Beziehungen zu Deutſchland die

Förderung der geiſtigen und ſozialen Vereinigung auf ver

und fie 5 ſö n Beziehungen A Fr
n rſönlicheres n ehe üßte die nnamens der Regierung Bürgermeider Stadt Wien du de fter ſprach
ine Freude aus dem kte der
üderlichen Vereinigung beiwohnen können Mit der

Wahl des Ausſchuſſes wurde die Verſammlung geſchloſſen

Die Kohlennot in Norwegen

WB Chriſtiania 30 Januar r rung derſten im Winter für den Se in
altungen und in der Induſtrie hat der s

rat beim Stadtrate vorgeſ Badeanſtalten nur zwei
mal wöchentlich offen zu halten Die Ki ollen nur an
Sonn und Feiertagen geheizt werden und Ver
nügungsſtätten werden nur an zwei Tagen der Woche mit

verſehen

Rücktritt des japankſchen Kabinetts
e B Amſterdam 30 Januar Wie die Central NRews

aus Tokio melden wurde auf Ozaki den
miniſter des Kabinetts Okama k r in einer Verſamm
lung ein Attentatsverſuch verübt Di ammlung ver
lief ſehr erregt Es wurde der Rücktritt Kabinetts
Berauni gefordert weil dieſes verfaſſungswidrig regiere

Halle und Umgebung
Halle den 31 Janngr 1917

Kriegskoſt Ausſtellung des Halliſchen Haus
frauenvereins

Geſtern fand in der Kriegskoſt Ausſtellung im Saal St
Nicolaus ein Vortrag der beſonders die Hausfrauen in

Frau aus Frankfurt2 ſchen Hausfrauenvereins
tereſſierte Vor der Redn
am Main S Dameüber die Beſtrebungen der den e äh Alle
dieſe Vereine haben ſich jüngſt zuſamm zur Gründung
eines Nationalausſchuſſes für Frauenarbeit im Kriege Sie
richtete an die Wage die Bitte dem Verein beizutreten
und ſo das vaterländiſche Werk zu unterſtützen und die Front im
Inlande zu verſtärken zum Beſten der Landeswohlfahrt Um es
gleich vorauszunehmen auch Frau Prieſter ſtrei in ihrem
Vortrage dieſes Thema und führte Beiſpiele an wie die Haus
frauen durch Zuſammenarbeiten das Angebot auf dem Lebens
mittelmarkt regulieren könnten

Frau Prieſter führte aus Dem Eiweißmangel in den jetzigen
Nahrungsmitteln muß man durch geeignete K te und
Speiſezuſammenſtellung entgegen wirken zum Beiſpiel Hülſen
früchte wenn jemand noch welche auftreiben kann nur an fl
leſen Tagen geben und zwar in ganz zerkleinerter Form da
ſonſt nicht die Hälfte davon verdant wird Eier mit Salat
oder Gemüſe zu ge tenswert iſtdaß Eiweiß in Verbindung mit Stärkemehl vom Körper reſtlos
gſſimiliert wird 40 Gramm Fett werden erſetzt durch 90 Gramm
Kohlehydrate Grüne Gemüſe ſoll man nur ganz zerkleinert
auf den Tiſch bringen An fettloſen Tagen kann man Wirſing
mit Dörrobſt und ähnliches geben Auch das Mehl iſt vorteil
haft zu verwenden das hellere für Gemüſe das dunklere für

und ſo noch mehrere

andere Zwecke Butter und S wenig da man bare vor
teil mit Oel das gibt es natürlich auch nicht Die Red
Ein Blech wird mit heißem Oel eingerteben und darauf der Ge
müſebraten gebacken Nicht genug warnen kann man vor dem
Lebensmittelſchwindel Vieles kann man ſich ſelbſt
bereitetes Kartoffelmehl ja ſogar ein Oelerſatz läßt damit
herſtellen Fleiſcherſätze ſind nach Mitteilung der Vo nimmer indel Jm übrigen iſt das Fleiſs gar nicht ſo un
bedingt wichtig 525 Prozent davon ſind reines erGraupen und dergleichen koche man mit recht viel Waſſer Die
Rückſtände t man und backt daraus dann einen vorzüglichen
fan en Hafen oder Frikandellen Auch ein Aufſchnitt läßt ſicho erzielen der noch ſehr gewinnt durch e el
erſatze haben auch den großen Vorzug daß ſie einen Rückgang des
Alkoholkonſums im Gefolge haden da ihnen die zum Teil ſchäd
lichen Reize des Fleiſches vollſtändig fehlen

Eines der wichtigſten Erforderniſſe zum Sparen iſt reichliches
Kauen der Nahrung Ein Amerikaner hat dafür ein ganzes
Syſtem aufgeſtellt wenn man ihm aber folgen wollte müßte
man den vierten Teil ſeines Lebens mit Kauen zubringen
Deutſchland ſei imſtande, ſeine doppelte Einwohnerzahl zu er
nähren mit dieſer Bemerkung ſchloß Frau Prieſter ihren Vor
trag unter lebhaftem

Jm Vorraum ſind die diverſen Leck aufgebaut J
der Hauptſache müſſen Rüben Kohlrüben und Bohnen
dafür herhalten Aber wenn ſie alle ſo lecker wie ſie
ausſehen dann iſt es um unſere Ernährung nicht allzu
ſchlimm beſtellt Es liegen zwei Liſten auf Jn eine ſollen
ſich die eintragen die ſich an der Jiegenbalturg beteiligen
wollen in der anderen mögen ſich ſolche en eintragen die
ihre Kraft in den Dienſt des Hausfrauenvereins ſtellen wollen
Der Vortrag wird auf Wunſch wiederholt auch eine Verlänge
rung der Ausſtellung iſt nicht ausgeſchloſſen

Profeſſor Dr med Friedrich Fromme iſt wie ſchon mitge
teilt im Kriegslazarett in Kronſtadt einer Blutvergiftung er
legen Der ſo tragiſch dahinger am 25 Juni1878 zu Göttigen als n des Geheimen DrKarl Fromme Gieben geboren Er widmete ſich in und
Straßburg dem Studium der Medizin und promovierte 1901
Giehen mit einer vreisgekrönten Arbeit Jnwiefern ſind die
Sahliſchen Glutoidkapſeln r die Diagnoſe der J
erkrankungen v 2 nun war er an medirer An h e unter h h am paologiſchen Jn zu Breslau or ſtedelte
1903 an die Frauenklinik in Halle wo er er unter
Geheimrat Bumm dann unter Geheimrat Veit wirkte
Ebenda habilitierte er ſich im Juni m n

an dieedelte rer Fromme als OheraLorrite in lin unter Froſſor z als
3 or P Kroemer über Frommes Arbeiten
uptſächlich das Karzinom der Gebärmutter und vor

inf en Erkrankungen im bett 3
behandel te ren e 3
Peritonitis A ubarbeiter an den nen de n
am Jahresdericht für rtshilfe und

Kal Mußldireltor Walther f Jm Alter von 75ift in Leipzig der Kgl Muſikvirektor a e

ben Er war j r107 derder in ſtchree Gebiete der Armeemärſche hat er vielfach und er

ſelgreich betätist



Gerichtsverhandlungen
Berlin 30 Januar

Korklinoleum nung des
Untertans hatte

Mit Stiefelſohlen aus
Leopold Duke ines ruſſifn er de e J zu beſchäfKaufman

geſtern die 1
hatte derartige Stiefelſohlen als

r in A nt DerſehlenErſer zum Preiſe von 1,25 Mark das
ngeboten und damit zu allgemeinem Schaden in Kürze einena

rieſigen Umſatz erzielt Er war daraufhin vom Schöffengericht
wegen Kriegswuchers 10 Monaten Gefängnis und 10 000

Mark fe lt worden Auf die eingelegte Berufung gte das Ge das Urteil auf ſechs Monate Ge
fängnis und 5000 Mark Geldſtrafe

WVIB 30 Januar Das Reichsgericht verwarf
eute die der beiden 16 und 18 Jahre alten Brüder
laus die vom Landgericht II Berlin am 8 November v J

n Mordes gen an der 52 Jahre alten HändlerinKudolyphi am n 1916 zu je 15 Jahren Gefäng
nis verurteilt worden ſind

Provinzial Nachrichten
Polleben 30 Jan Ein weiteres Opfer desSchacht Anglüſcks Seinen ſchweren Verletzungen iſt der

auf dem Vitztumſchacht ſchwer verunglückte Bergmann Franke von
hier im Knapp ankenhauſe zu Eisleben erlegen

Helmſtedt 30 Jan Fabrikbrand Die Elektrotech
niſche Fabrik von Walter Schmidt hier iſt mit ſämtlichem Jn
ventar und großen Vorräten an Jnſtallationsgegenſtänden Oelen
und Lacken ein Raub der Flammen geworden Der Feuerwehr
zelang es nur die Schloſſerwerkſtatt zu retten

Eisleben 30
heim iſt durch Verleihung des Eiſernen Kreuzes am weiß ſchwarzen
Bande ausgezeichnet worden

Magdeburg 28 Jan Jm Wiederaufnahme
verfahren iſt der frühere Realgymnaſiaſt Walter Koch
der im Jahre 1912 von der hieſigen Strafkammer wegen ver
ſuchten Totſchlages an ſeinem Lehrer zu vier Jahren Gefäng
nis verurteilt worden r nunmehr freigeſprochen worden
weil ſich inzwiſchen Zweifel an ſeiner geiſtigen Zurechnungs
fähigkeit herausgeſtellt haben Damals wurde als Beweg
grund der Tat ſchlechte Behandlung durch den Lehrer ange
nommen Koch iſt g der anſtalt in Uchtſpringe als
Geiſteskranker zugeführt worden

Gommern 30 Jan Ertrunken Beim Betreten des
Eiſes der Elbe in der Nähe des Dorfes Ranies brachen der
16jährige Guſtav Krackau und der 10 jährige Fritz Markmann
beide aus Ranies durch das Eis unb ertranken

Tangermünde 30 Jan Der beantragte Abbruch
der Kleinbahn Tangermünde Lüderitz hat
unſere ln Körperſchaften noch einmal in gemeinſamer
Sitzung beſchä Jn der Verſammlung der Kleinbahngeſell
ſchaft am 11 d M wurde der Antrag wegen des Abbruchs be
kanntlich abgelehnt da der Vertreter der Stadt Tangermünde

deſſen ausſchlaggebend war auftragsgemäß gegen
ihn ſtimmte Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben ihren Stand
punkt beibehalten und ſtimmten in ihrer letzten Sitzung mit
großer Mehrheit für die Ablehnung des Antrages betr Abbruch
der Kleinbahn

Königſee 26 Beſitzwechſel Das dem
Rittergutsbeſitzer Delius Mohr gehörige Rittergut Aſchau
am Wege nach Schwarzburg wurde für 246 000 Mark an
den rikbeſitzer Ernſt ner aus Gera Reuß verkauft
Lochner hat das erſt kürzlich von ihm erworbene Rittergut
Bechſtedt am Trippſtein für 160 000 Mark an Fleiſcher
meiſter Wendel in Rudolſtadt verkauft

Rudolſtadt 30 Jan Der Platz auf dem jetzigen
Friedhofß iſt nur noch ein beſchränkter und wird in dieſem
Jahre ganz belegt ſein Zur Anlegung eines neuen Friedhofes
iſt bereits ein Projekt ousgearbeitet dem der Stadtrat ſchon
prinzipiell ſeine Zuſtimmung erteilte Dieſes Projekt ſtammt
vom Stadtbaurat gner Berlin An Koſten ſieht es 165 000
Mark vor Der neue Friedhof wird zwiſchen hier und Pflanz
wirbach angelegt

Weimar 30 Jan Straferlaß Der Großherzog ge
nehmigte daß im Strafregiſter und in den volizeilichen Liſten
alle noch nicht gelöſchten Permerke über die bis zum 27 Januar
1907 einſchließlich von den Gerichten und Verwalungsbehör
den im Großherzogtum verhängten Strafen gelöſcht werden wenn
1 der Beſtrafte keine anderen Strafen erhalten hat als Gefäng
nis bis zu einem Jahr einſchließlich oder Feſtungshaft bis zu
einem Jahr einſchließlich oder Haft oder Geldſtrafe oder Ver
weis allein oder in Verbindung miteinander oder mit Reben
ftrafen 2 gegen den Beſtraften nach dem 27 Januar 1907 bis
zum heutigen Tage nicht wieder auf Strafe wegen eines Ver
brechens oder Vergehens gerichtlich erkannt iſt

Leipzis 30 Jan Der bekannte Schulmann und
Sprachforſcher Prof Dr Emil Gutjabhr früher Rek

erre Realſchule zu Leipgig Lindenau iſt im 62 Lebensjahre
geſtorben

Vermiſchtes
Der Beſuch im Hauptquartier

Ueber den Aufenthalt der Kammerpräſidenten unſerer Ver
hündeten im Kaiſerlichen Hauptquartier ſind einem Mitarbeiter
des B L von einer Seite die den empfangenen Herren
ſehr naheſteht noch folgende Einzelheiten mitgeteilt worden
Als dem Kaiſer das Eintreffen der Herren gemeldet war kam erihnen ſofort entgegen und begrüßte c auf das herzlichſte Er
fragte jeden einzelnen nach ſeinen Ei indrücken die er von den
Verliner Tagen erhalten habe und war ſichtlich erfreut zu hören
welch herzliche Aufnahme die Gäſte überall gefunden hätten
Nachdem er in e unsener Unterhaltung einige Zeit verweilt
hatte begab er ſich mit den Herren zur Frühſtückstafel Hier war
die Tiſchordnung ſo geſtältet daß der Kaiſer zwiſchen dem Präſi
denten des öſterreichiſchen Reichsrates und des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes ſaß Dem Kaiſer gegenüber hatte General
feldmarſchall Hindenburg ſeinen Platz der zu ſeiner Rechten den
türkiſchen und zur Linken den bulgar ſchen Kammervpräſidenten
hatte Die Unterhaltung war überaus angeregt und berührte

Die verſchiedenſten Fragen militäriſcher politiſcher und wirtſchaft
licher Natur Sowohl mit den osmaniſchen wie mit den bul
gaxiſchen Herren unterhielt ſich der Kaiſer beſonders eingehend
über er zivilrechtliche Fragen ihrer Heimat
Daß die Gäſte mit rer z Spannung den Darlegungen
Hindenburgs über die militäriſche Lage folgten braucht wohl
ebenſöwenig betont zu werden wie daß ſie mit großer Freude

vernahmen wie gut alles ſtände und wie ver hich man den
r Kämpfen entgegenblicken dürfe ach beendigter

a äberreichte der Kaiſer den frenden Präſidenten hohe Aus
und te ſich von ihnen mit der gleichentuenden mit der er ſie begrüht hatte Nichtne et eudie er mit ſeinem großen Felrmarſcha khe guver

Jan Ebrung Landrat Dr v Metten

Reſtaurant Piskacek am Graben und das Reſtaurant Zum

r des Saluts für die Fahnen der Alliierten vollzog
i

danten des erſten gr
n ſtatt Der Zugang zum Zappeion war ver

Letzte Depeſchen ſiche auch Seite 1

Schneeſturm in England e 1
WIB Rotterdam 29 Jan Reutermeldung Großbritannien wurde von An heftigen n

geſucht Ein Fiſcherdorf bei Dartmouth wurde bis auf
äuſer vom Wind um er Städte und Dörfer in

ſt Jrland ſind durch große Schneemaſſen von der Umwelt
abgeſchnitten

Mona Liſa verbannt Schillings Mona Liſa wurde vomRepertoire der Münchener Hofoper wieder abgeſetzt angeblich
wegen dringender Beurlaubung einer Sängerin zu Schweizer
Straußaufführungen Der wahre Grund für die Abſetzung iſt
daß e vom Hof aus angeſichts der fortgeſetzten Vorſtellungen
des Kardinal Erzbiſchofs und der Zentrumspreſſe nachträglich ge
wünſcht worden iſt

Prager Gaſthäuſer geſchloſſen wegen zu üppigen Lebens
Seit längerer Zeit wurden in den Prager Gaſthäuſern trotz aller
Vorſchriften der Behörden die Lebensmittelverordnungen be
ſonders über die fleiſch und fettloſen Tage nicht eingehalten

nfolgedeſſen wurden polizeiliche Streifen durch die vornehmen
Gaſthäuſer unternommen wobei in einem Dutzend ſolcher erſten
Ranges Uebertretungen der erwähnten Lebensmittelvorſchriften
feſtgeſtellt wurden Drei Gaſthäuſer darunter das bekannte

Prinzen am Altſtädterring wurden ſofort geſchloſſen die Lo
kale volizeilich verſiegelt die Gaſtwirte zu größeren Geldſtrafen
verurteilt und ihnen auf unbeſtimmte Zeit die Konzeſſion ent
zogen

Ein Eiferſuchtsdrama Jm Hotel Jmperial in Mähriſch
Oſtrau gab der Bankbeamte Perlmutter vier Schüſſe auf die
Operettendiva des Stadttheaters Ziedler ab und verletzte dieſe
ſchwer Dann jagte ſich der Täter zwei Schüſſe in die Schläfe
Der Grund zu der blutigen Tat iſt Eiferſucht

Die Parkbäume von Verſailles als Brennholz Nach einer
Blättermeldung ſoll in Verſailles die Parkwache verſtärkt werden
weil die Bevölkerung von der Kohlennot getrieben ſich an den
BVaumäſten der Parkanlagen vergriff

114 Jahre alt Aus Lodz wird berichtet Die hieſigen Blätter
melden daß im Alter von 114 Jahren Felix Ritter von Pio
trowski geweſener Hauptmann der polniſchen Armee im Jahre
1831 geſtorbeniſt Ritter Piotrowski nahm im Jahre 1863
an dem volniſchen Aufſtande teil und wurde dann von den
Ruſſen ſtrafweiſe auf Lebensdauer nach Sibirien verbannt Erſt
im Alter von 100 Jahren wurde ihm geſtattet nach Polen zurück
zukehren doch nahm er trotz des hohen Alters an der polniſchen
Freiheitsbewegung lebhafteſten Anteil Piotrowski beſaß einſt
ein großes Vermögen doch verlor er ſeine ganze Habe während
der Aufſtandsbewegung im Jahre 1863 Seine Güter waren von
Rußland beſchlagnahmt und nie wieder herausgegeben worden
auch dann nicht als er amneſtiert wurde und aus Sibirien zurück
kehren durfte

Ein Trinkgeld von 29 006 Mark Jn München hatte ein
Gaſt bei Bezahlung ſeiner Zeche ein Sanitätslos als Trinkgeld
an die Kellnerin gegeben Jetzt iſt dieſes Los als ein Haupt
treffer von 20000 Mark gezogen worden

Letzte Depeſchen
415000 Tonnen im Dezember

verſenkt
WTB Berlin 30 Januar Amtlich Jm Monat

Dezember ſind 162 feindliche Handelsfahrzeuge von insgeſamt
329 000 BruttoRegiſtertonnen durch kriegeriſche Maßnahmen
der Mittelmächte verloren gegangen davon ſind 240 900
BruttoRegiſtertonnen engliſch Außerdem ſind 65 neutrale
Handelsfahrzeuge mit 86 500 Brutto Regiſtertonnen wegen
Beförderung von Bannware vom Feinde verſenkt worden
Das Dezember Ergebnis beträgt alſo insgeſammt 415 5009
BruttoRegiſtertonnen

Seit Kriegsbeginn bis 31 Dezember 1916 ſind damit
unter Hinzurechnung der im Laufe des Jahres nachträglich
bekannt gewordenen Schiffsverluſte durch kriegeriſche Maß
nahmen der Mittelmächte 4021 500 Brutto Regiſtertonnen
feindlicher Handelsſchiffsraum verloren gegangen davon
3 069 000 Brutito Regiſtertonnen engliſch dies ſind faſt 15
Prozent der engliſchen Geſamttonnage zu Anfang des Krieges
Jm gleichen Zeitraume ſind von den Seeſtreitkräften der
Mittelmächte 401 neutrale Schiffe mit 537 500 Brutto
Regiſtertonnen wegen Vannwarebeförderung verſenkt oder
als Priſen verurteilt worden

Der Chef des Admiralſtabes der Marine
99 feindliche Fahrzeuge beſchlagnahmt

WTB Berlin 30 Januar Nichtamtlich Wie wir
erfahren ſind ſeit Kriegsausbruch in den Häfen der Mittel
mächte 99 feindliche Fahrzeuge mit 189 000 Brutto Regiſter
tonnen davon 75 engliſche Schiffe mit 175 500 Brutto
Regiſtertonnen beſchlagnahmt worden

Aus dem Bundesrate
W B Berlin 30 Januar Der Bundesrat hat den

Entwurf einer Bekanntmachung betreffend Beſtimmungenger Ausführung des Geſetzes über den vaterländiſchen v J

ienſt und den Entwurf einer Bekanntmachung über die
weitere Bearbeitung der Volkszählung vom 1 Dezember 1916
angenommen

Die Pariſer Exploſionskataſtrophe
WTB Bern 30 Jan Ueber die Exploſionskataſtrophein Maiſſey Palaiſeau berichten Pariſer Blätter daß ber

Schaden viel größer ſei als anfangs angenommen Der
Boden an der Anglücksſtätte iſt wie umgegraben Von der
ahrit ſteht kein Gebäude mehr Bis Verſailles und Bou
ogne ſind alle Fenſterſcheiben zertrümmert Jm Invaliden

hotel und in der Abgeordnetenkammer ſind Schornſteine um
jeriſſen Die geringe Zahl der Toten iſt darauf zurück u

hren daß die Fabrik rechtzeitig geräumt wurde

Die Anbetung der Flaggen
WIB Athen 29 Januar Reuter Meldung Die

ich 24 Uhr nachmittags im Zappeion nach dem vorher feſt
eſetzten Programm in a der Geſandten der
lliierten des grienen abinetts und des Komman

echiſchen Korps Es fanden keine

Handel Gewerbe und Verkehr
Srienſtimganggviſp

Berlin 30 Januar e Haltung der Geſchäftskre
blieb auch heute unentſchieden und die Umſätze im freien Börſen
verkehr bewegten ſich wiederum in recht engen Grenzen Die
matte Haltung der Newyorker Börſe bot zu den verſchiedenſten
Kommentaren Veranlaſſung Auf dem Montangebiet blieben
Phönirx Bochumer Gelſenkirchen Caro und Oberbedarf wenig
verändert Menden und Schwerte dagegen ſteigend Schwächen
lagen Wittener Gußſtahl Weſtfäliſche Stahlaktien und Rebed
Montan Von Rüſtungswerten gaben Rheinmetall Benz Horch
Dynamit und Rottweiler Aktien nach Ludwig Loewe hielten
fo ziemlich ſe Elektriſche Werte mit Ausnahme der feſteren

eutſchUeberſeeaktien matter Wir erwähnen Siemens Elek
triſche Unternehmungen Mix Geneſt und Sachſenwerk nied
riger Von Maſchinenwerten uſw ſchwächten ſich Egeſtorff und
Hannoverſche Waggon ab Peniger waren ziemlich feſt Kali
werte wie Heldburg Deutſche Kaliaktien Hattorf und Ronnen
berg feſter Schiffahrtsaktien kaum verändert Von ſonſtigen
Werten gaben J P Bemberg und Deutſche Erdölaktien leicht
nach dagegen Bedburger Wolle Vereinigte Chemiſche Char
lottenburg Fränkiſche Schubhfabriken Gaggenau und Schantung
aktien anziehend Prinz Henri Aktien waren gefragt Deutſche
Anleihen feſt 3proz Anleihen gefragt Ruſſiſche Banken und
Oeſterreichiſch Ungariſche Renten e Auch Buenos Aires

Provinz Anleihen höher Tägliches Geld 3 bis 3 Prozene
Geld über den Ultimo 5 bis 4 Prozent Privatdiskont
45 Prozent und darunter Zum Schluß der Börſe waren Schiff
fahrtsaktien gefeſtigt auch Erdölaktien wurden höher

Deviſenkurfje
Berlin 30 Januar 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
T T der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie jolgt

r Heute Voriger Tag
Geld Brie Geld Brief

New York 1 Doll 5 54 52 54Hollan 100 fl 258 239 238 239änemark 100 Kr 1622 1623 16 163Schweden 100 Kr l 172 7 7Norwegen 00 Kr 162 165 165 165Sei 100 Fr 1177 118 1175 sWienBudapeſt 100 K 64 45 645 64 45 64 55
Bulgarien 100 Leve 798,50 80,50 79 50 680 50

Eetreide

Berlin 30 Januar Kälte und Schnee dauern an und
man hofft daß letzterer den Winterſaaten den nötigen Schutz ge
währen wird Andererſeits nehmen aber auch e Transport
ſchwierigkeiten zu ſo daß nur wenig Ware an den hieſigen Plat
kommt Der Mangel an Rüben und Rohfutter macht ſich ſehr
unangenehm bemerkbar umſomehr als größere Zufuhren ſobald
nicht zu erwarten ſein dürften Jn Jnduſtriehafer iſt der Ver
kehr auch nicht lebhafter geworden da die Käufer ſehr zurück
haltend ſind Vom Saatenmarkt iſt nichts neues zu berichten
Wetter Kalt bewölkt

Norddeutſches Zementſyndikat Der Vertrag des Nord
deutſchen Zementſyndikates iſt von fämtlichen Verbandsmitglie
dern unterzeichnet worden Jhm gehören außer der Berliner
der mitteldeutſchen und der ſchleſiſchen Gruppe auch die Stettiner
Werke an

Reichsbank Jn der geſtrigen Sitzung des Zentralausſchuſſes
der Reichsbank gedachte der Vorſitzende Exzellenz Havenſtein mit
ehrenden Worten der Anerkennung des verſtorbenen Mitgliedes
des Ausſchuſſes des Herrn Geh Kommerzienrat Helfft Exzellenz
Havenſtein bezeichnete den augenblicklichen Stand der Reichs
bank als befriedigend und dies beſonders aus dem Ge

en tet daß wir uns bereits im dritten Kriegsjahre be
inden

Preiserhöhungen in der Elektrizitätsinduſtrie Die großer
Elektr i zitäts Geſellſchaften haben infolge der weiteren Steige
rung der Rohmaterialpreiſe und Löhne den Materialzuſchlag
auf die Preiſe der Maſchinen mit Erſatzmetallen der bisher 36
Prozent betrug auf 40 Prozent erhöht Neue Angebote erfolger
auch weiterhin freibleibend Zugleich haben die Siemens
Schuckert erke den zuletzt bekanntgegebenen Mater al
zuſchlag von 50 Prozent auf die Preiſe der Jnſtallationsmateria
lien ſowie der Beleuchtungskörper und Zubehör neuerlich erhöht
und zwar je entſprechend den ſtändig wechſelnden Preiſen der
verſchiedenen Rohmaterialien Für Stönſel Köpfe Patronen
Paßringe Paßſchrauben ſowie Einzelverſicherungen wird der Zu
r 20 Prozent bis auf weiteres beibehalten

L Heh Schuhfabrik Akt Geſ in Erfurt Nach dew
Rechenſchaftsbericht für 1915,/16 war der Beſchäftigungsgrad im
abgelaufenen Jahre gut Trotz der Schwierigkeiten in der Be
jchaffung von Rohmaterialien konnte der Betrieb ungefähr auf
der Höhe des Vorjahres erhalten werden Da die Nachfrage nad
Schuhwaren außerordentlich ſtark war konnte die Geſellſchaft
einen befriedigenden Umſatz erzielen Einſchließlich Vortrag er
gab ſich ein Rohgewinn von 2 559 173 i V 1989 893 Mark Nach
Abzug der Unkoſten einer Rücklage für Außenſtände im Auslande
von 200 000 0 Mark einer Rücklage für Kriegsſteuern von
209 000 0 Mark ſowie der Abſchreibungen von 235 410 314999
Mark verblieb ein Reingewinn von 929 321 950 795 Mark au
dem eine Dividende von 15 12 Proz verteilt werden
ſoll während auf neue Rechnung 116 840 89 703 Mark kommen
ſollen Die Bilanz enthält Waren mit 1 494 340 1 269 023 Mk
Bankguthaben mit 580 208 618 654 Mk Wertpapiere mit 531 841

288 441 Mk Den Außenſtänden von 2727 096 2 277 213 Mk
S Gläubiger mit 144 212 141 017 Mk gegenüber Ueber
v Ausſichten des laufenden Jahres läßt ſich nichts Beſtimmtes
agen

Ein einſchneidender Sanierungsvorſchlag Die A Radicke
Akt Geſ Luxuspapierfabrik und Chromlithographiſche Kunſtan
ſtalt in Berlin ſchlägt ihren Aktionären zwecks Tilgung der Unter
bilanz eine Herabſetzung des Grundkapitals von 400 000 Mk auf

Nom 360 000 Mk Aktien ſollen eingezogen und40 000 Mk vor
vernichtet werden Die Geſellſchaft hat nun für das erſte Ge
ſchäftsjahr 1908/09 und das folgende 8 Proz bezw 3 Prozent
Dividende ausgeſchüttet und iſt ſeitdem ohne Rente geblieben

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 29 Januar Weizen Mai 17154 Juli 145

Sept 13554 Mais Mai 996 Juli 9756 Schmalz Jan 16,22Mat 16,55 Juli 16,70 Pork Jan 31,32 Mai 29 82 Juli 29,50 5
Rippen Jan 15,37 Mai 15,57 Juli 15,77 Hafer Mai 5554

1805
Juli 533

Newyork 29 Januar Winterweizen Nr 2
Weizen Nr 1 208 Mais 1125 Kaffee 10

r Elbe 30 JanuarAußig 0,35 Roßlan 1,04Dresden 48 arby 1,48Torgau 47 Schönebeck hWittenbere Fl 82 Magdeburg 1,26
2 d

miſchtes uſw Hans Natonek für Mußtkkritik
ried Dyck Letzte Nat kn hndel Sämtlich in

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dy c
r örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton re eeeiet r S
es

und Verlag von Otto
Halle

rühre
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